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Einladung zum Bezug des General Anzeiger

er General Hnzeiger für Halle und den Saalkreis ist die gelesenste
Zeitung in Halle a S und hat mit seiner

garantiert täglichen Auflage von mehr als 40000

Exemplaren die grösste Abonnentenzahl
von allen in halle erscheinenden Zeitungen

r bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Amreiger ganz
ergebenſt einzulsden Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolut unparteüſche Feitung In populär geſchriebenen Leitartikeln

orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in
5 einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher

Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Amzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Ameiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der e zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und e ſonſtigen bemerkenswerten

Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Ragiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Ameiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Ameiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbetlagen Halleſche San ie nsta ger und Bauernfreund koſtet der

General Anzreiger

monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus
Für das Feuilleton haben wir für das kommende Quartal außerordentlich zugkräftige Erwerbungen gemacht Es ge

langen zum Abdruck

Ein Frühlingstraum Hus Liebe
Eine Erzählung aus dem Leben von Fr Lehne Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

Wir ſind überzeugt daß beide Feuilletons unter unſeren verehrten Leſerinnen geradezu Senſation erregen werden
u

Der General Anzeiger ist das erfolgreichste Jnsertionsorgan
Er M e a Stadt da durchschnittich in Jedem Hause 3 Abonnenten

7 Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit er ngenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen

Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anmzeiger für Halle und den Saalkreis

eueſte Ereigniſſe
An der Einweihungsfeier der Techniſchen Hochſchule in Danzig die in

iſers ſtattfindet werden die Miniſter Dr Studtter v Ryheinbaden v Budde und Möller teilnehmen

Die Hamb Nachr veröffentlichen eine Dankſaguug der FürſtinDa J
BismarckW e d
De M 54 J R g d foll u nDer Perſonalbeſtand der Flotte ſoll um 2000 Köpfe vermehrt werden

Z bora 10 in u woll MeruSehr bemerlenswert iſt eine Audienz wel che Prinz Philipp von Koburg

7 r Be 3in Sachen der Prinzeſſin Luiſe bei Kaiſer Franz Joſef hatte

Präſident Rooſevelt will dem Nachfolger Virchows Profeſſor Orth der
in Amerika weilt einen großen Empfang veranſtalten

Dem deutſchen Generalkonſul in Newyork iſt ein Drohbrief gegen das
deutſchen Kaiſers zugegangen

St i wir die d vor r P pStündlich wird die Kunde von der Einnahme Port Arthurs durch die

Bei einem Zuſammenſtoße zweier Perſonenzüge in den Vereinigten
vurde der eine Zug zertrümmert und von den Paffagieren

159en fet n Bern uundef45 getötet und 120 verwundet

Eine nene Gewitterwolke
Halle 26 September

Jn weiten Volksſchichten exiſtiert ein Aberglaube daß mit jeder Hoch
zeit ſich eine neue Hochzeit anbahne und bei jedem Leichenbegängniſſe ſich

jemand den Tod hole Jn dieſem Aberglauben wird man übrigens bei
einigem Nachdenken mehr Sinn und Verſtand finden als ſonſt im Aber
glatte be zu Knden iſt Jnl Grunde ift es gar kein Aberglaube ſendern

eine häufig gemachte Beobachtung durchaus erklärter Tatſachen Noch
richtiger aber als dieſe Beobachtung iſt die daß jeder Krieg die Urſache
oder Veranlaſſung eines neuen Krieges iſt Der däniſche Krieg hatte
den Krieg mit Oeſtreich zur Folge und für Königgrätz wollte Napoleon
ſeine Revanche haben und holte ſich ſein Sedan Der jetzige ruſſiſch

japaniſche Krieg iſt die Folge des japaniſch chinefiſchen Krieges
und die Veranlaſſung der engliſchen Expedition nach Tibet und
beide dürften die am Horizonte bereits ſichtbare neue Gewitterwolke herauf
beſchworen haben

England hat die oſtaſiatiſchen Verlegenheiten Rußlands benutzt um
nach Tibet zu ziehen und ſeinem dort bereits recht warm ſitzenden ruſſiſchen
Rivalen den Stuhl vor die Tür zu ſetzen und ſich ſelbſt einzuniſten Nur
die kindlichſte Naivetät konnte ſich einbilden England habe eine aus
klimatiſchen geographiſchen und topographiſchen Gründen ganz außer
gewöhnlich ſchwierige Expedition unternommen eines bloßen Abenteuerseiner Kleinigkeit wegen Was es auch immer zu Seg ginn des Unternehmens

eſagt haben mag gedacht hat es daß es das Glacis der ſein indiſches

Reich ſichernden Feſtungswälle für ſich haben wolle und zwar ſo vollſtändig

daß einer andern Macht gar nicht mehr einfallen durfte an Einfluß in Tibet
zu denken Wenn die ruffiſche Regierung geglaubt hat daß England die

h

t zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal ercl Beſtellgeld entgegen
Nr 53 einigt die Fähigkeiter t ein achtjähriges Mädchen zu unterrichtene Arrwege d und außerdem ihr Geſellſchaft zu leiſten Jrene konnte ſich
u Roman von B v d Lancken nur eine unklare Vorſtellung davon machen wie ſie dieſe ſehr

J 8 Fortſetzung Gachdruck verboten voneinander abweichenden Stellungen wohl zur Zufriedenheit
Zwei Tage ſpäter ſaß Jrene in ihrem Stübchen am Fenſter in einander verſchmelzen und ausfüllen ſollte Frau Bernecker
dem Ausbeſſern eines Kleides beſchäftigt was ihr in An freilich ſchien die Fähigkeit zu allem was man beanſpruchtet betracht ihrer geringen Erfahrung auf dieſem Gebiet einige in ihr vorauszuſetzen Wie oft hatte ſie ihr geſagt daß ſie

Schwierigkeiten verurſachte als das Mädchen eintrat und einen ſich hierzu und dazu ganz vorzüglich eigne und auch heute
K Brief von Frau Bernecker vrarhte Dieſe Briefe verr tat ſchrieb ſie ihr dies ſei das Rechte unbedingt ſolle ſie zugreifen

e J ihr wimer eine gewi iſſe Unruhe da jeder ihr eine Perſpekt tive Jrene ſchüttelte den Kopf ſie meinte im voraus zu wiſſen
für ihre Zukunft eröffnete worüber ſie zu entſcheiden hatte daß dieſe Sache ſich ebenſo zerſchlagen würde wie manche

25 Der heutige enthielt die Aufforderung ſich zwiſchen zwei und andere Trotzdem machte ſie ſich zur angegebenen Zeit auf
drei Uhr zu einer Frau von Leſtotzew Bellevueſtraße zu den Weg

bemühen Als ſie das elegante vornehme Haus in der Bellevueporgei Kleiden Sie ſich einfach aber mit dem Jhnen igenen ſtraße betrat überkam ſie ein ganz wunderſames ihr bis
vornehmen Schick ſchrieb die Vermittlerin Frau von Leſto dahin fremdes Empfinden Es war als ob ein unſichtbares
gew iſt eine ſehr elegante liebenswürdige ſchöne Frau wenn J Etwas ſie empfing um ſie nie mehr frei zu geben und als

ſie Sie engagiert könnten Sie von Glück ſagen Sie ſucht die ſchwere Tür lautlos ins Schloß fiel ſah ſie unwillürlich
ein junges Mädchen als Erzieherin für ihre achtjährige Tochter hinter ſich Dieſe feſtgeſchloſſene Tür trennte ſie nun von dem

m und zugleich als Geſellſchafterin für ſich Leben da draußen Ob es noch ein Zurück für ſie gab Oderm Ahjo eigentlich für alles und für nichts dachte Jrene ob dieſer Schritt ſie nun wirklich in ein neues Daſein führen
während ſie den Brief zuſammenfaltete und ein endlich trauriges würde

Gefühl überkam ſie Was hatte man für Anforderungen an Der Diener der ihr oßen die Tür 63ftnete führte ſte ie Der Diener der ihr oben die Dur offuete führte ſie inſie geſtellt wenn man ſie als Geſellſchafterin engagieren wollte einen dreifenſt 1 Salon in dem ihr die vielen blühenden
Auf ihre ſchönen Spre chtenntniſſe ihre muſikaliſchen Fertig und d ftenden Vrühlingsblumen gufftelen

keiten hatte man weniger Wert gelegt als darauf ob ſie ver d an Kefmuem n h hein Nlicfzu kochen und auszubeſſern Es waren eigentlich En ſegne t r r h r r Blicke
ements als beſſere Sti ütze aber nicht das was Jrene beg egn en ich u nan len hieten au ſie hatten

unter einer Geſellſchafterin dachte Eine Dame hatte ſ augenſcheinlich Gefallen aneinander gefunden J
en ihr ſogar zugemutet ſie zu friſieren eine andere auf Reiſen Fräulein von Klingen ſagte die junge Frau in fragend

re Toilette n zu reinigen auf deutſch ihre Kleider abzubürſten verl bindli hem Ton
vwornolnto ſteh uſtirnmendreich Frau von Leſtotzew verlangte nun gar in einer Perſon ver Jrene verneigte ſich zuſtimmend

b u i Bitte ſetzen Sie ſich hier zu mir ich möchte eingehend
leibig Neun bimutreiende Abonnenten erhalten den bisher erſchtenenenſ mit Jhnen plaudern fuhr Frau von Leſtotzew fort Frau

dieſes Romans gratis nachgeliciert e I Bernecker wird Jhuen in meinem Auftrage geſchrieben haben

Luſt dazu O ja gnädige Frau Luſt habe ich ſchonl

3 4 Mber ich fürchte doch vielleicht mit meinem Wiſſen den An

J r J J a 5 gforderungen nicht zu genügen Jch habe kein Staats Examen
gemacht

J hbols MAber Liebſte Frau Leſtotzew lachte beluſtigt auf meine
I 10 V iſt u f r ar Jahre alt wozu rauchenX u 1 C Li o Da Statt 5 7 v r3 ind ſoll o nſo wenig 1d l C 57 S l litt d Miliit on eben t en C

G e ad a 8 e e e sHelehrte werden wie ich ſondern ein friſches luſtiges geſundes

d h hof re J 2Mädchen und hoffentlich mal eine glückliche Frau Etwas

F J d r 2 lleſen kann ſie ſchon mit dem Schreiten geht es ſo lala
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Seite 2
Konjunktur nicht ſo ausnutzen würde dann kannte ſie weder die engliſche
noch ſelbſt die ruſſiſche Geſchichte dann hatte ſie vergeſſen wie Rußland
den deutſch franzöſiſchen Krieg zum Schaden beſonders Englands aus

Dienstag

genutzt hat als es den Pariſer Vertrag einfach zerriß Und wenn die
ruſſiſchen Staatsmänner es nicht wiſſen die engliſchen wiſſen es in Aſien
wird jede nicht volle Ausnutzung einer Gelegenheit ein Zurückgehen aus
ſentimentalen Gründen etwa weil man verſprochen hat nichts zu nehmen
als ein Zeichen der Schwäche angeſehen und die zurückweichende Macht
mögen deren Beweggründe noch ſo gerecht vernünftig und edel ſein ver
liert bei allen aſiatiſchen Völkern an Einfluß und Anſehen England
durfte nachdem es einmal bis Lhaſſa vorgedrungen war nicht zurück
gehen ohne gründlich mit dem ruſſiſchen Einfluß aufgeräumt und den
eigenen inſtalliert zu haben ſelbſt wenn es wollte Jn Peking und
Calcutta in Teheran und Kabul überall hätte man den Reſpekt vor
England verloren und bei jeder Gelegenheit gegen England aufbegehrt
Schon deswegen iſt es abſolut ausgeſchloſſen daß England ſich freiwillig
aus Tibet zurückziehen wird zudem aber weiß man ja wie es ſein Ver
ſprechen die Okkupation Egyptens aufzugeben gehalten hat

Natürlich iſt man in Rußland über die Wegeskamotierung Tibets arg
verſchnupft und hat beſchloſſen gegen den engliſch tibetaniſchen Vertrag zu
proteſtieren Schwerlich bildet man ſich an der Newa ein daß ein ſolcher
Proteſt auch nur das Papier auf das er geſchrieben iſt wert iſt wenn
nicht mit kräftigeren Argumenten gerechnet werden muß So lange Ruß
land in Japan ſo alle Hände voll zu tun hat wird man in London die
ruſſiſche Proteſtnote mit der größten Gemütsruhe in den Schrank tun wo

ſie verlorener als im Papierkorb ſein wird Das weiß man in Peters
burg weil man es dort in ähnlichen Fällen ſchon öfter ebenſo gemacht

hat Und das iſt wohl zum Teil der Grund daß in den einfluß
reichſten und höchſten ruſſiſchen Kreiſen man kann ſogar ſagen in den
allerhöchſten mit einem Male ganz entſchiedene Friedenswünſche ja

Wünſche nach einer Allianz mit Japan laut werden
Aber will man den Krieg mit Japan wegen der Mandſchurei beenden

um einen Krieg wegen Tibets mit England zu beginnen So ööricht
wird man in Petersburg jetzt wohl nicht ſein Aber man möchte freie
Hand haben um nicht noch mehr als Tibet zu verlieren und die Wolken
bildung am politiſchen Horizont beobachten zu können Es iſt nicht mehr
bloß ein frommer Wunſch der Friedensſchwärmer ſondern ausgeſprochene
und veröffentlichte Anſicht ſehr maßgebender Männer daß man dem
Friedensſchluß vielleicht näher ſei als man ahnt Aber wenn auch der
Frieden naht heiteres Wetter folgt nicht denn am Horizont zeigt ſich be
reits eine neue Gewitterwolke

0Politiſche Ueberſicht
S PDeutſches Reich

Berlin 24 September Hofnachrichten Als Gäſte des
Kaiſers weilen zur Zeit in Rominten der Fürſt zu Dohna Schlobitten
Admiral Holleben und der bekannte Tiermaler Profeſſer Frieſe Das Gefolge
des Monarchen beſteht nur aus den Herren Oberhofmarſchall Graf zu Eulen
burg Flügeladjutanten v Plüskow und Grafen Schmettow ſowie dem
Leibarzt Dr Jlberg Die Kaiſerin iſt von der Hofdame Gräfin Rantzau
und dem Kammerherrn Grafen Hohenthal Dölkau begleitet Der Beſuch
des Kaiſers in Königsberg in Preußen iſt auf Mittwoch den 5 Oktober
feſtgeſetzt

Eine auffällige Nachricht ging dem B aus Amerika
zu Wie dem Blatte aus Newyork gemeldet wird iſt dem dortigen
deutſchen Generalkonſul ein Drohbrief gegen das Leben des
deutſchen Kaiſers zugegangen Der Brief iſt mit der Schreibmaſchine
hergeſtellt Ein Paket ähnlicher Briefſchaften wurde auf der Straße ge
funden Man befürchtet daß die Briefe anarctchiſtiſchen Urſprungs ſind

Die Hamburger Nachrichten veröffentlichen folgende Dank
ſagung der Fürſtin Bismarck Friedrichsruh 24 September
Während der Krankheit und nach dem Tode meines geliebten Mannes ſind
mir aus allen Kreiſen unſerer Freunde von einzelnen und von Vereinen
von nah und fern ſo viele Beweiſe der Teilnahme zugegangen daß es
mir leider unmöglich iſt jede Kundgebung beſonders zu beantworten Jch
werde den Zeitungen dankbar ſein wenn ſie durch die Aufnahme dieſer
Worte allen die in den letzten ſchweren Tagen meiner und meiner Kinder
nit Liebe gedacht und ihr Mitgefühl durch Schenkung prachtvoller Blumen
zum Ausdruck gebracht haben meinen warmen und herzlichen Dank be
kannt geben wollen Fürſtin Bismarck

Dem Nachfolger Virchows Profeſſor Orth der in
Amerika weilt werden dort außergewöhnliche Ehrungen bereitet Am
27 d Mts veranſtaltet Präſident Rooſevelt dem Gelehrten zu Ehren
im Weißen Hauſe einen großen Empfang Die mediziniſche Fakultät der
John Hopkins Univerſität gibt ihm ein Bankett Außerdem iſt eine ge
meinſame Feier zahlreicher Schüler von Orth die heute zu den hervor
ragendſten Aerzten und Hochſchullehrern der Vereinigten Staaten zählen

in Ausſicht genommen
Jn einer Audienz die die Generaldirektoren der Hamburg

Amerika Linie und des Norddeutſchen Lloyd beim Reichskanzler Grafen
Bülow am Sonnabend in Homburg hatten wurde wie der Konf
erfährt u a die Frage behandelt inwieweit durch den neuen Handels

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
vertrag mit Oeſtreich Ungarn der Zurückweiſung ungariſcher Auswanderer
die mit Fahrkarten für die deutſchen Linien verſehen ſind durch die
ungariſche Regierung entgegengetreten und auch ſonſt eine Beſchränkung der
Tätigkeit der Deutſchen Schifffahrtsgeſellſchaften im Auslande verhütet
werden kann

Nach dem Marineetatsvoranſchlage für 1905 wird der
Perſonalbeſtand der Flotte auf gegen 40 000 Mann gebracht werdenwährend er für das laufende Geſhaftstahe 38 000 Köpfe beträgt Die
Hauptſtellenvermehrungen werden auf die Matroſen und Werftdiviſionen
ſowie die Torpedoabteilungen entfallen Die verſchiedenen Offizierkorps
der Flotte Seeoffiziere Marineingenieure Marineinfanterie uſw ein
ſchließlich des Marineſanitätsoffizierkorps werden im neuen Etat zum erſten
Male gegen 2000 Köpfe zählenS Vie neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika be
ſagt Reiter Otto Wittig geboren Hohenziatz Kr Jerichow I früherRegt 26 am 21 September Zareren Okahandja an Typhus geſtorben

Sanitäts Unteroffizier Guſtav Thieme geboren 24 April 1879 Rödgen
Kr Delitzſch früher Maſch Gew Abt 19 am 21 September im Lazarett
Otjoſondu an Typhus geſtorben Reiter Erich Wende aus Sagan
früher Regt 101 am 9 September beim Gefecht OwinauaNaua an der
linken Wade leicht verwundet Reiter Auguſt Klocke geboren 25 No
vember 1881 in Langeringen bei Augsburg früher Regt 20 am 20 Sep
tember im Lazarett Okoſongoho an Typhus geſtorben

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich in ihrem Wochen
rückblick ausführlich mit dem ſozialdemokratiſchen Parteitage in
Bremen und beſpricht darin die ganze Stimmung die den Parteitag be
herrſcht hat namentlich aber auch die Debatte und Beſchlüſſe über die
Propaganda unter den Militärpflichtigen und den Generalſtreik im Tone
einer Vefriedigung die jedenfalls erkennen läßt daß gegen die Partei wie
ſie ſich in Bremen dargeſiellt hat diejenigen Kampfmittel die von den
Scharfmachern angeprieſen werden nicht nur ſchädlich ſondern auch über
flüſſig ſein würden Das offiziöſe Blatt verrät eine gewiſſe Freude

Danzig 25 Sotpember An der Einweihungsfeier der techniſchen
Hochſchule die am 6 Oktober 111 Uhr vormittags in Gegenwart
des Kaiſers ſtattfindet werden folgende Miniſter teilnehmen der Kultus
miniſter Dr Studt der Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben der
Eiſenbahnminiſter v Budde und der Handelminiſter Möllerx

Oeſtreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Ueber eine Audienz die Prinz Philipp von Koburg angeblich beim
Kaiſer von Oeſtreich hatte wird gemeldet Der Kaiſer behandelte den
Prinzen weit ungnädiger als ſeinerzeit die Prinzeſſin Nach der Audienz
ſprach ſich der Kaiſer in dem Sinne aus daß er als Offizier ſich ver
pflichtet fühle einem unſchuldig Verurteilten ſeine Ehre wiederzugeben und
daran denke Herrn Mattachich auf dem Wege der Abolition vollſtändig
zu rehabilitieren Jn der Umgebung des Kaiſers ſollen jedoch Be
denken gegen einen ſolchen Vorgang erhoben worden ſein mit der Be
gründung daß eine Abolition eine Diskreditierung der Militärjuſtiz be
deuten würde Der Kaiſer ſoll dieſen Bedenken inſoweit Rechnung zu
tragen geneigt ſein als er Mattachich eventuell durch Wiederaufnahme des
Prozeſſes auf Grund neu entdeckter Tatſachen zu feinem Recht verhelfen
will Wie es heißt iſt Gräfin Lonyay gegenwärtig über den ganzen
Fall ſo genau informiert daß ſie in der Lage wäre dem Kaiſer neue Tat
ſachen vorzulegen Zur Berufung des Prinzen Philipp von Koburg hatte
ſich der Kaiſer nach einer Konferenz mit einem der oberſten Hofwürden
träger entſchloſſen der zur Affäre infolge ſeiner Dienſtfunktion Beziehungen
hat und die Unhaltbarkeit des Koburg ſchen Standpunktes dargetan hatte
Infolgedeſſen iſt es auch nicht ausgeſchloſſen daß der Monarch ſelbſt eine
wohl äußerſt überraſchende aber gerechtfertigte Maßregel trifft die aller
dings eine ſcharfe Fronde gegen den Prinzen Philipp bedeuten würde
Dieſe Erwägung allein hat es vielleicht bisher verhindert daß dieſe Ver
fügung ſchon getroffen wurde Vor ihrer Abreiſe von Paris ſandte
Gräfin Lonyay folgendes Telegramm an ihren Schwager den Prinzen
Philipp von Koburg Prinzeſſin Luiſe iſt nicht ſchwachſinniger als Sie
Ich bin empört und entrüſtet über Jhr unrechtmäßiges Vorgehen gegen
dieſe Unſchuldige und werde alles tun um ihre Ehre die Sie ihr ge
nommen haben wiederherzuſtellen Prinzeſſin Stefanie Das Telegramm
übergab ſie zwei Wiener Korreſpondenten zur Veröffentlichung

Frankreich
J Neues zum Kulturkampfe

Paris 25 September Biſchof Turinaz von Nancy erzählt
der Papſt habe ihm bei ſeinem Empfange geſagt Wir wünſchen nicht
daß das Konkordat abgeſchafft werde Wir beobachten es peinlich um
keinen Vorwand zu ſeiner Kündigung zu bieten Wir wiſſen jedoch leider
nur zu wohl daß die Kündigung unvermeidlich iſt Die Kirche
wird in Frankreich durch eine ſchwere Kriſe hindurchgehen aber wir
glauben ſie wird ſie trotz alledem ſiegreich überſtehen Jn einem
Hirtenbriefe ſchreibt Kardinal Erzbiſchof Richard von Paris Wir
können uns nicht länger täuſchen die antichriſtlichen Sekten wollen den
Namen Jeſu Chriſti von der Erde tilgen Ueberall wo Gottes und unſeres
Herrn Jeſu Chriſti Name eingeſchrieben iſt läßt man ihn verſchwinden
Man verlangt von den Chriſten daß ſie ihrem Glauben entſagen wenn
ſie würdig und fähig befunden werden wollen irgend ein öffentliches Amt
zu bekleiden Weiterhin heißt es Die Kirche hat immer anerkannt daß
Gott auf Erden zwei verſchiedene Gewalten eingeſetzt hat die weltliche
und die geiſtliche Gewalt Die Kirche hat niemals den Anſpruch erhoben
die zeitlichen Angelegenheiten der Völker zu regeln

Rußland
Anſprachen des neuen Miniſters des Jnnern

Wilna 25 September Bei einem Empfange von Vertretern
der Preſſe hielt der Miniſter des Jnnern Fürſt Swiatopolk Mirsky

27 September
eine Anſprache in welcher er die große Bedeutung der Preſſe
der Provinzialpreſſe betonte er ſei ſtets der Anſicht geweſen t
Preſſe die aufrichtig den wahren Bedürfniſſen der Bevölkerung di
enormen Nutzen ſtiften könne und die Regierung in ihrer ſchweren
gabe unterſtütze Jch war ſtets ein Freund der Provinzialpreſſe
ſchloß der Miniſter und wenn ſie offen aufrichtig und wohlgeſinnt w
Bedürfniſſe zum Ausdruck bringt werde ich auch fernerhin ihr re
bleiben Jn einer Anſprache an Mitglieder der israelitiſchen
meinde ſagte der Miniſter des Jnnern da er mit ihren Bedüriniſ
genau bekannt ſei ſei er in der Lage bei der demnächſt bevorſtehen
Bearbeitung der ernſten israelitiſchen Frage mit voller Kenntnis an de
ſelbe heranzutreten Von Seite der Jsraeliten erwarte er daß ſie do
Vertrauen den Regierungsmaßregeln entgegenbringen Die Jsraelit
könnten völlig darüber beruhigt ſein daß er an die Quelle der Gereh
keit an die Seite des Kaiſers berufen darüber wachen werde daß ihne

immer Gerechtigkeit widerfahre 4
Aſien

Der Krieg in Oftaſien
Aus Petersburg 25 September wird gemeldet Der Generg

kommandant des Wilnger Militärbezirks Generaladjutant und Gener

der Jnfanterie Gripeuberg iſt zum Kommandierenden
zweiten Mandſchurei Armee ernannt worden Aus dieſem A
richtete der Kaiſer an ihn folgendes Schreiben Die äußerſte An
ſpannung mit der Japan den Krieg führt und die von den japaniſt
Truppen bewieſene Hartnäckigkeit ſowie ihre hohen kriegeriſchen Eigen
ſchaften regen mich an die Streitkräfte auf dem Kriegstheater bedeuten
zu vermehren um in möglichſt kurzer Zeit entſchiedene Erfolge zu erzielen
Da dadurch die Zahl der Truppeneinheiten eine Höhe erreichen wird d
welcher ihre Belaſſung in einer Armee nicht zuläſſig iſt ohne Nachteil für
eine bequeme Verwaltung und für die Manövrierfähigkeit und Beweg g
keit der Truppen habe ich für nötig befunden die für die Aktion in de
Mandſchurei beſtimmten Truppen in zwei Armeen zu teilen indem ig
das Kommando einer derſelben in den Händen des Generaladiutante
Generals Kuropatkin belaſſe und Sie zum Kommandierenden der zweiten
Armee ernenue Jhr langjähriger Dienſt Jhre Kriegstaten und Ihr
umfangreiche Erfahrung in der Kriegsausbildung der Truppen gibt i
die volle Zuverſicht daß Sie den allgemeinen Weiſungen des Obe
kommandierenden folgend zur Erreichung der Zwecke des Krieges erfolg
reich die ihnen anvertraute Armee leiten werden welche unter Ihrem V
fehl die ihr eigene Mannhaftigkeit und Widerſtandsfähigkeit im Kampf
gegen den Feind für die Ehre und Würde des Vaterlandes an den Tag
legen wird Gott ſegne Sie zu hohem und ruhmvollem Dienſt
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Der Pariſer Eclair meldet aus Petersburg Jm Kriegs
miniſterium iſt man überzeugt daß die Meldungen über zahlreich
Verſtärkungen die die japaniſche Armee nach der Schlacht bei Ligu
jang erhalten hat durchaus nicht übertrieben ſind Man ſchätzt die über
Jnkau und Dalny eingetroffenen Verſtärkungen der Armee Oyamas auf
rund 100 000 Mann mit 200 Geſchützen ſo daß der japaniſche Feld
herr für die Offenſive über 320000 Soldaten und 900 Kanoner
verfügen dürfte Auf dem oberen Liao zeigen ſich nun häufig japanſſche
Flußkanonenboote zum Zwecke der Rekognoszierung Echo de Paris
meldet aus Petersburg In einem vertraulichen Berichte an den Generale
beklagt ſich Kuropatkin in erſter Linie über den unbeſchreiblich ſchlechten
Zuſtand der Straßen die die militäriſchen Operationen furchtbar er
ſchweren Dieſe Uebelſtände ſind umſo empfindlicher infolge der legte
Attentate auf die Eiſenbahn die umfangreiche Herſtellungsarbeiten nötig
machten Das Charkower zehnte Armeekorps entbehrt der nötigſten Aus
rüſtungen Reklamationen von Seiten der Heeresleitung blieben un
berückſichtigt Der Kommandant des 10 Korps ſchreibt dem Charkown
Hilfskomitee daß ſeine Soldaten ſogar der nötigen Kleidungsſtücke en
behren und daß für den Winter nichts vorgeſorgt ſei Die Leiſtungen
der Jntendantur ſeien unter aller Kritik Man mißt auch den riegz
miniſter Sacharow einen Teil der Schuld bei da er ſich in Gegenſaß
Kuropatkin ſtellt

Ueber den Fortſchritt der Operationen auf dem mandſchuriſhen
Kriegsſchauplatz liegt nur ſehr ſpärliches Nachrichtenmaterial vor n
auch das dürfte zum großen Teil auf mehr oder weniger zutreffenden
Kombinationen beruhen Es iſt dies nur zu verſtändlich da jede der
beiden Heeresleitungen es als ihre oberſte Pflicht anſehen muß bei Beninn
der Operationen die größte Sorgfalt auf die Geheimhaltung aller ſtrategiſchen
Bewegungen und aller anderen militäriſchen Vorgänge überhaupt zu ver
wenden Nach den neueſten aus Mukden eingetroffenen Berichten tritt
der Kriegsplan Oyamas mit jedem Tage deutlicher hervor Die beiden
Umgehungsfronten haben ihre Direktion auf Tienling woraus e
wird daß die erwartete Schlacht nördlich von Mukden und nicht wie
bisher angenommen in und um Mukden ſtattfinden wird Mukden dürfe
höchſtens der Schauplatz von Arrieregardekämpfen werden Aus Mulkden
wird ferner gemeldet Die Gruppierung der Japaner iſt folgende Die
Armee Kurokis konzentriert ſich im Rayon von BanjapuſaBenſihn wobei
die Avanttruppen auf dem Wege nach Fuſchun und Fulin vorgerückt ſind
Die beiden anderen Armeen ſowie deren Avantgarden ſtehen bei den
Kohlenbergwerken Yantai und Sandep

Ueber den Verlauf der Belagerung von Port Arthnur ſind für die
Ruſſen höchſt ungünſtige Nachrichten eingetroffen Die Dinge ſcheinen
nun daſelbſt mit Rieſenſchritten der Entſcheidung zuzueilen Der ſchon
ſo oft angekündigte Generalſturm auf die Feſtung iſt nun wirklich zur
Ausführung gelangt und dürfte den Japanern bereits große Erfolge ge
bracht haben Die Lage in der Feſtung iſt eine verzweifelte geworden
Man iſt japaniſcherſeits auf eine Wiederholung des Ausbruchsverſuches
der ruſſiſchen Flotte gefaßt und hat die entſprechenden Gegenmaßregeln
ſchon getroffen Die geſamten japaniſchen Geſchwader ſind vor dem Hafen
eingang konzentriert um dem ausbrechenden ruſſiſchen Geſchwader einen

habe ich nie gekannt hier zögerte ſie ſie iſt ganz
früh geſtorben Jhre Wangen färbten ſich tiefer ſie ſprach
ja nicht die Unwahrheit aber ſie mußte etwas verſchweigen
Würde dieſe gütige Frau ſie noch in ihr Haus aufnehmen ihr
das Kind anvertrauen wenn ſie ſagte was die Gröhes ihr
über ihre Mutter geſagt hatten Aber ihre Mutter war tot
lange lange ſchon Was ſie geirrt gefehlt es war ausgelöſcht
Niemand von denen in deren Kreis Jrene jetzt eintrat
hatte ſie gekannt niemand würde nach ihr fragen das alles
kreuzte ſich blitzſchnell in ihrem Kopf und doch wurde es ihr
ſchwer zu ſchweigen

Mein Vater und ich waren niemals getrennt fuhr ſie
dann fort Seit er mir genommen worden ſcheint mir die
Welt wie verödet wie ausgeſtorben So tapfer ſie ſich be
herrſchte hier brach ihre Stimme in Tränen Lilly Leſtotzew
war hingeriſſen von ſo viel Liebreiz und Kummer Jhrem
impulſiven Empfinden folgend ergriff ſie Jrenens Hände drückte
ſie warm und ſelbſt Tränen in den Augen rief ſie

Armes liebes Geſchöpfchen nun hoffentlich fühlen
Sie ſich bald bei uns recht heimiſch

Dann mußte Jrene ihr von Markweide von den Gröhes
erzählen und ſo verging ſchnell mehr denn eine Stunde in
der ſich Jrene Schritt für Schritt Frau von Leſtotzews Herz
und was noch mehr war ihr Mitgefühl eroberte Faſt hätte
Lilly ganz unter dem Einfluß des ihr ſo ſympathiſchen Mädchens
ſtehend die ſtrenge Weiſung ihres Gatten vergeſſen ſich unter
keinen Umſtänden gleich zu binden da man erſt Erkundigungen
einziehen müſſe

Leben Sie wohl liebes Kind ſagte die ſchöne Frau
Jrene die Hand reichend die dieſe an ihre Lippen führte und
ich glaube ich darf ſagen auf Wiederſehen

Am liebſten hätte ſie in ihrer Warmherzigkeit die reizende
in ihrer Beſcheidenheit ſo vornehme Mädchengeſtalt gleich an
ihr Herz gedrückt Aber das ging doch entſchieden heute

Ganz erregt betrat ſie das Nebenzimmer wo ihr Gatte
und Graf Trockau auf ſie warteten

Teut rief die junge Frau ihrem Vetter beide Hände
auf die Schultern legend und ihn mit leuchtenden Augen an
ſehend Teut dies iſt das Beſte was Du jemals in
Deiner Humanität erdacht und ins Werk geſetzt haſt Dieſe
kleine Jrene von Klingen iſt reizend vornehm und durch
und durch ehrlich o Gott Cola gegen ihren Gatten ge
wendet ſo rührend ehrlich Denke nur ſie ſagte gleich daß
ſie nicht ihr Staatsexamen gemacht habe und daher wohl
nicht zur Gouvernante für Reſi tauge Als ob unſer Kind
von ſeinem Wiſſen einmal leben müſſe Dann dieſe Ver
wandtſchaft dieſe Gröhes die ſie gepeinigt, ihre Mittelloſigkeit
nichts hat ſie mir verſchwiegen Cola ich liebe dieſe kleine
Jrene Sie ſoll es himmliſch gut bei mir haben

Daran zweifle ich nicht rief der Rittmeiſter lachend ich
ſehe es ſchon voraus wir werden quaſi eine erwachſene
Tochter durch ſie bekommen Jſt ſie denn wirklich ſo hübſch
Mit einem Blick auf Graf Trockau

Ja ſie iſt ſehr hübſch ſagte dieſer
Sehr hübſch beſtätigte Frau von Leſtotzew

Trockau küßte ihr die Hand
Jch danke Dir Lilly und ich danke auch Dir Cola Jhr

wißt nicht was Jhr mir in dieſer Sache Liebes antut ſagte
er mit ſeltſam bewegter Stimme

Teut alter lieber Teut der Rittmeiſter klopfte ihm auf
die Schulter

Weiter ſprachen ſie nichts darüber Es gibt Sachen über
die man nicht viel Worte machen darf weil jedes Wort ein
Stückchen Schleier von der Seele des anderen riſſe und nichts
iſt trauriger als eine Seele der man die Hülle nimmt womit
ſie Allerheiligſtes verſchleiert

5 Kapitel
Alle Erkundigungen waren beruhigend ausgefallen Jrene

noch nicht von Klingen war von den Leſtotzews engagiert in der doppelten

Eigenſchaft als Gouvernante der kleinen Reſi und als Ge
ſellſchafterin der Baronin Seit acht Tagen iſt ſie nun dort
und der Abſchied vom geſamten Penſionat liegt hinter ihr
Daß faſt jede Dame ihr verſprochen hat ſie zu beſuchen de
reitet ihr oft ein gewiſſes Angſtgefühl Indeſſen niemand wird
ſich damit übereilen und ſo wird ihr Zeit bleiben ſich in Ruhe
einzuleben Einzuleben wenigſtens denn die Ruhe und was
man ſo im allgemeinen darunter verſteht fehlt im Hauſe Leſio
tzew vollſtändig Man hat zu viel geſellſchaftliche Verpflichtungen

und Jrene bewundert es täglich wie Frau von Leſtoßzew es
vereinigt die große Dame zu ſpielen und daneben doch eine e

ſehr gute Mutter zu ſein Lilly Leſtotzew ſteht früh auf
von ſieben bis zehn gehört ſie ganz ihrer Familie ſie früh
ſtückt mit Mann Kindern und Gouvernante iſt für die Jhrigen
da bis die Buben zur Schule und das Mädchen zur Stunde
geht und weiß noch im Laufe des Tages Zeit genug zu er
übrigen wo ihre Familie ſie haben kann

Jrene will ſehr gewiſſenhaft und in erſter Linie Gouver
nante ſein aber Lilly zieht ſie ganz in ihren Salon ſobald
Reſi am Abend der nurse übergeben iſt

Einer der erſten dem Jrene begegnet iſt Saſcha Eben
Sie ſteht hinter dem Teetiſch als er eintritt Draußen kegna
es ſo richtiger Frühlingsregen die Tropfen klatſchen gegen
die Fenſterſcheiben und die Frühlingswinde fegen um da
Haus Eigentlich iſt es ſehr ſchlechtes Wetter ſo daß man
gar nicht an Beſuch gedacht hat dieſen Abend deshalb
auch Frau von Leſtotzew noch in ihrem Boudoir am St
tiſch und Reſi benutzt die breite Lehne eines großen Fautehe
um Reitübungen darauf zu machen Herr von Leſtotzew h
die Zeitung und die beiden Knaben ſpielen Halma

So findet Eiben die Familie als er gefolgt von Trochu
eintritt Die Herren werden von dem Rittmeiſter ſehr her
begrüßt und Lilly ruft ihnen vom Boudoir aus einen heiteren

guten Abend entgegen
Fortſetzung folgt
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heißen Empfang zu bereiten
amſomehr Beachtung als ſie von franzöſiſcher alſo ausgeſprochen ruſſen

Die vorliegenden Meldungen verdienen

reundlicher Seite ſtammen Großen Eindruck hat die Hiobspoſt vom
der Dinge in Port Arthur bereits in Petersburg hervorgerufen

wo ſelbſt ſehr ernſte Beſorgniſſe um das Schickſal der Feſtung herrſchen
Die vorliegenden Telegramme beſagen Der Pariſer Matin berichtet

unterm 24 aus Petersburg die Japaner hätten am 23 von drei
Seiten einen Geſamtangriff auf Port Arthur unternommen Die

Geſchwader Togos und Kamimuras hätten ihn durch ein heftiges
Bombardement unterſtützt Jn Petersburg herrſche lebhafte Be
ſorgnis wegen des Ausganges des Angriffes Die Londoner Morning

Poſt meldet aus Tſchifu unterm 24 Vor Port Arthur ſcheinen ſich
für die nächſten Tage zur See ernſte Ereigniſſe vorbereiten zu wollen
Admiral Togo ſcheint auf einen neuen noch verzweifelteren Ausfall der
ruſſiſchen Flotte gefaßt zu ſein Sämtliche japaniſche Geſchwader ſind
wie chineſiſche Dſchunken melden auf hoher See vor der Feſtung ver
ammelt Sogar die Kanonenbootflottille die bisher bei Jnkau

Fationiert war hat Befehl erhalten ſich ohne Verzug nach Port Arthur
n begeben und ſich mit dem Blockadegeſchwader zu vereinigen Die

Feſtung ſelbſt wird ſeit vier Tagen zu Waſſer und zu Lande ununter
brochen bdombardiert Aus Tſchifu 24 September wird berichtet
Aus Dalny eingetroffene Japaner melden ein neuer Angriff auf Port
Arthur habe am 19 d begonnen und ſei am folgenden Tage fortgeſetzt
worden Bei Tagesanbruch habe ſich das Bombardement zu einer nie
vorher erreichten Heftigkeit geſteigert Einige neuerdings eingetroffene
ſchwere Geſchütze hätten ihr Feuer von Punkten eröffnet von denen aus
bisher nie geſchoſſen worden ſei Die Beſchießung ſei in der Nacht vom
90 d fortgeſetzt worden Die Londoner Daily News melden aus
FTſchifu unterm 24 Eine Dſchunke iſt dieſen Morgen angekommen die
wichtige für Petersburg beſtimmte Depeſchen des Generals Stoeßel
berbrachte Der Dſchunke iſt es ohne beſondere Schwierigkeit gelungen
die Blockade von Port Arthur zu brechen Die Belagerungsarmee erhält
ununterbrochen Verſtärkungen an Mannſchaft und Geſchützen für den

tanStand

bevorſtehenden Generalſturm die meiſt in Dalny ausgeſchifft werden
Londoner Blätter veröffentlichen ein weiteres Telegramm aus Tſchifu

das erklärt daß die Lage in Port Arthur verzweifelt iſt Die Ver
teidiger ſeien auf wenige Tauſend Mann zuſammengeſchmolzen
von denen viele noch krank ſind Die ruſſiſchen Truppen hätten Wunder

der Tapferkeit verrichtet ſeien aber außerſtande geweſen die allmählige
Annäherung der Japaner die immer über friſche Truppen verfügten zu

hemmen Alle Außenforts ſeien im Beſitz der Japaner die auch
hereits einige innere Forts erobert haben ſollen Eins davon ſei
erſtört die übrigen zwei ſeien ſchwer beſchädigt Es verlautet daß der
allgemeine Sturmangriff am Sonnabend abend beginnen ſollte Der
japaniſche Befehlshaber richtete eine weitere Aufforderung an Stoeßel zu

kapitulieren

T AZ F Lokales
Der Rachdruck unferer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 September
Stadtratswahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Wahl

von zwei unbeſoldeten Stadträten an Stelle der Herren Keferſtein und
Schultze deren Wahlzeit demnächſt abläuft hatte am Sonnabend eine

h Sitzung in der beſchloſſen wurde dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung die Wiederwahl der beiden ausſcheidenden Herren zu
empfehlen

Verſetzt Der Gerichtsſchreiber Sielaff iſt von Kemberg an das
Amtsgericht Halle a S verſetzt worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Beitrag zur Kenntnis der Nitrifikationsbakterien wurde Herrn Guſtav

I Wimmer aus Groß Oſchersleben von der philoſophiſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität der Doktorgrad erteilt

Die Straßenbahnkommiſſion nahm in ihrer Sitzung am Sonn
abend Kenntnis von dem Ergebniſſe der Verhandlungen der Konferenz

die am Freitage mit Miniſterialkommiſſaren in Sachen des Konflikts
zwiſchen der Stadt und der Straßenbahngeſellſchaft ſtattfand Nachdem
die Straßenbahngeſellſchaft ſich bereit erklärt hat die Koſten der Verſetzung
der Maſten zu übernehmen erklärte die Kommiſſion Einwendungen nicht
mehr erheben zu wollen Einen gleichen Beſchluß faßte der Magiſtrat

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im Monat
Auguſt 1904 betrugen 55301,91 Mk gegen 56976,46 Mk im Auguſt 1903
In der Zeit vom 1 April bis 31 Auguſt 1904 wurden 290313,54 Mk

vereinnahmt gegen 248293,36 Mk in derſelben Zeit des Vorjahres Jm
laufenden Jahre war mithin bisher eine Mehreinnahme von 42020,18 Mk

zu verzeichnen

Lotterie Die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaſſe der preußiſchen
Lotterie muß bis Montag den 3 Oktober abends 8 Uhr bewirkt ſein

Stadttheater Jn der für morgen Dienstag angeſetzten erſten
Aufführung der komiſchen Oper Das Glöckchen des Eremiten ſingt

Frl Sarta die intereſſante Partie der Roſe Friquet ihr Partner der
Knecht Sylvain iſt Herr Fritz Gruſelli das Pächterehepaar wird von

Frl Ulrich und Herrn Böttcher dargeſtellt während der neue lyriſche
Bariton Herr Muth als Belamy zum erſten Male vor das Publikum tritt

Der Oper folgt das ſchon erwähnte BalletDivertiſſement Ein Erntefeſt
von Adele StahlbergWieſt Am Mittwoch wird das Luſtſpiel Die
relegierten Studenten von Rod Benedix wiederholt Jn Vorbereitung
WMargarethe und Die Zauberflöte

Neues Theater Am Dienstag gelangt Guſtav Kadelburg s
luſtiger Schwank Familie Schierke der auch in dieſer Saiſon wieder
äußerſt beifällig aufgenommen wurde nochmals zur Darſtellung während
für Mittwoch die dritte Aufführung der überaus amüſanten Schwank
Novität Gaſtons Hochzeit angeſetzt worden iſt

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Für die 25 Muſikaufführung Opern Uebungsabend auf der Bühne des
Konſervatoriums zeigte ſich reges Jntereſſe und eine große Anzahl Einlaß
begehrender mußte wegen zu großen Andranges wieder umkehren Die
von den Herren Heymann Leipzig und Helmreich Halle konſtruierte allerliebſt
ausſehende kleine Anſtaltsbühne präſentiert ſich in jeder Beziehung in vor
teilhaftem Lichte Die Mitwirkenden wurden durch Beifall ausgezeichnet
Der Abend ſoll Mitte Oktober in größerem Umfange mit Orcheſter und
Chören im Wintergarten wiederholt werden

Das Welt Panuorama Gr Ulrichſtr 6 führt die Beſucher in
dieſer Woche nach den böhmiſchen Bädern Teplitz Karlsbad Marienbad
Franzensbad welche bekanntlich alljährlich ſehr frequentiert und berühmt

Der wichtigſte
und älteſte alkaliſche Sprudel dürfte der in Karlsbad ſein der mit 75

Den Beſuchern werden in Teplitz An
ſichten des Schloßgartens nebſt Teiches ſowie ſolche des Kaiſerbades uſw
vorgeführt Jn Karlsbad ſehen dieſelben neben dem bunten Badeleben der

Hochſaiſon ſchöne Partien um Karlsbad ſowie von der Stadt ſelbſt herr
liche Bauten wie z B Theater Sprudelhalle und Paſſage Mühlbad
Weſtend das Villenviertel Kurhaus uſw Von Marienbad reihen ſich

herrliche Aufnahmen vom Café Egerländer aus dem Theater
Kreuz Ferdinand Karolinen und Ambroſius Brunnen maleriſch an

Franzensbad beſchließt die Reiſe mit Aufnahmen der Luiſenquelle dem
Kurſaal und der Morgenzeile Nächſte Woche Newyork

Kaiſer Pauorama Am Sonntag den 2 Oktober wird der Be
ſtzer des hiefigen WeltPanoramas Herr Fritz Keßler im Hauſe Leipziger
ſtraße 88 I neben C F Ritter ein zweites Panorama unter dem
Namen Kaiſer Panorama Filiale von Berlin eröffnen

Abſchlußprüfung Unter dem Vorſitz des Königlichen Regierungs
und Gewerbeſchulrates Clauß aus Erfurt fand am Sonnabend die münd
kche Abſchlußprüfung an der mit der ſtädtiſchen Handwerkerſchule
verbundenen zweiklaſſigen Maſchinenbauſchule ſtatt welcher ſich
6 Schüler unterzogen Drei Prüflinge wurden auf Grund ihrer guten
Leiſtungen in der ſchriftlichen Prüfung von der mündlichen Prüfung ent
bunden Das Endergebnis war ein recht erfreuliches denn 2 Schülern
Max Arndtz aus Mücheln und Otto Budig aus Ammendorf wurde das
Prädikat vorzüglich beſtanden Alfred Graichen aus Halle das Prädikat

gut beſtanden Fritz Richter und Hermann Richter aus Halle und Max
Pohl aus Aue b Zeitz das Prädikat beſtanden zuerkannt Es wird
wiederholt darauf hingewieſen daß das Winterhalbjahr am 17 Oktober
vormittags 10 Uhr beginnt Anmeldungen nimmt der Direktor täglich von
10 11 Uhr vormittags in ſeinem Amtszimmer in der Handwerkerſchule
entgegen

Abiturienten Prüfung Der in Dr Harang s Höherer Lehr
anſtalt hier vorbereitete Lehrer Alfred Wagner beſtand als einziger unter
ſämtlichen Wilden die Abgangsprüfung des Realgymnaſiums in
Halberſtadt

Einjährig Freiwilligen Prüfung Von der zweiten Serie der
Prüfung in Merſeburg beſtanden unter 8 Schülern 5 von denen 4 in
der Lehranſtalt von Dr H Krauſe hier vorbereitet waren Bei der
erſten Serie beſianden bereits 2 Prüflinge genannter Anſtalt

10 Vorträge über die griechiſche Kunſt im Zeitalter des
Perikles wird Herr Profeſſor Dr C Robert im Auditorium XVIII
des neuen Auditorien Gebäudes An der Univerſität 8/9 Montags nach
mittags von 4 bis 5 Uhr halten Beginn Montag den 17 Oktober
pünktlich 4 Uhr Die Vorträge werden ar Lichtbilder erläutert der
Ertrag iſt für den Fonds des Archäologiſchen Muſeums beſtimmt Dauer
karten für alle 10 Vorträge zu 8 Mark Einzelkarten zu 1,50 Mark ſind

bei dem Portier des neuen Auditorien Gebäudes Kittelman zu haben
Die ſtaatliche Handarbeitslehrerinnen Prüfung am 22

und 23 September in Erfurt beſtanden die in der hieſigen ſtädtiſchen
Handels und Kunſtgewerbeſchule vorbereiteten Damen Fräulein Hedwig
Zipfel aus Sangerhauſen Eliſabeth Fiſcher aus Dehlitz a Elſe Ahrberg
Agnes Ertelt Elſe Haberkorn Ella Regel Gertrud Scheithauer Hanna
Seiler Lotte Springer Klara Strackfeldt Käthe Wangerin Anna Krull
Elſe Schatz Klara Wagner Margarete Scheller Anna Bechmann

Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord Jn der
letzten gut beſuchten Monatsverſammlung wurde zunächſt das Andenken der ver

ſtorbenen drei Mitglieder Grundmann Wehle und Rentier Engelcke in der
üblichen Weiſe geehrt Dann gab der Vorſitzende Herr Stadtverordnete
Spindler eine Ueberſicht über die intereſſanteſten Punkte der in den
letzten Stadtverordneten Sitzungen verhandelten Gegenſtände Jm Anſchluß
daran wurde hauptſächlich die künftige Kanalbenutzungsgebühr beſprochen
Ueber die ſtaatliche Unterſtützung der Baugenofſenſchaften und Beamten
wohnungsvereine referierte Herr Blau Nachdem er die Entwickelung dieſer
Genoſſenſchaften einer ſcharfen Kritik unterworfen hatte ſetzte er bei den
neuerdings von der Regierung geforderten und vom Abgeordnetenhauſe
glatt bewilligten 15 Millionen Mark ein und zeichnete geſtützt auf den
Wortlaut des bezüglichen Gefetzentwurfs und dem gewaltigen Wohnungs
überfluß ein Bild welches für den Hausbeſitzer recht trübe Ausſichten bot
Der Verein beſchloß beim Herrenhaus welchem der Antrag der Regierung
noch nicht vorgelegen beſchwerdeführend vorzugehen Hierauf folgte der
Bericht über das abgehaltene Sommerfeſt Trotz bedeutender Aufwendungen
balanciert dasſelbe in Ausgabe und Einnahme Der Herr Vorſitzende gab
bekannt daß im Oktober der Verbandsdirektor der deutſchen Haus und
Grundbeſitzer Vereine Herr Stadtrat Hartwig aus Dresden Halle be
ſuchen und in einer gemeinſchaftlichen Sitzung der beiden hieſigen Haus
und Grundbeſitzer Vereine einen Vortrag halten wird
Sprache daß ſich in Beziehung ſowohl der Sterbekaſſe des Vereins als
auch der Haftpflicht Verſicherung der Halleſchen Hausbeſitzer in Jntereſſenten
kreiſen unrichtige Vorſtellungen eingeſchlichen haben Der Geſchäftsführer
Herr Blau legte dar daß beide Jnſtitute äußerſt billige Prämien fordern
und ſo gut fundiert ſeien daß ſie nur warm empfohlen werden könnten
Der polizeilichen Schließung der in den früheren Vororten noch vor
handenen Brunnen beabſichtigt der Verein in entſprechender Weiſe entgegen
zu treten Endlich wurde noch empfohlen vor den Etatsberatungen Vor
ſchläge wegen Straßenpflaſterungen in den Vororten an die Stadt
verordneten gelangen zu laſſenDie Avtellung Halle a S des deutſchen Frauenvereins

für Krankenpflege in den Kolonien iſt vor zwei Jahren Dank der
Anregung des Vorſitzenden der deutſchen Kolonial Geſellſchaft des Herzogs
Johann Albrecht zu Mecklenburg gegründet worden und hat ſich raſch
entwickelt indem ſie ſchon jetzt über 200 Mitglieder zählt Protektorin
des Hauptvereins iſt die deutſche Kaiſerin Ehrenvorſitzende die Frau
Herzogin Johann Albrecht zu Mecklenburg Die Abteilung Halle wird
von einem aus vier Damen und zwei Herren beſtehenden Vorſtand ge
leitet dem ein Beirat von zwölf Damen und zwei Herren zur Seite ſteht
Ehrenvorſitzende der Abteilung iſt Frau Generalleutnant v Pritt witz
und Gaffron Vorſitzende Frau Geh Kommerzienrat Lehmann erſte
ſtellvertretende Vorſitzende Fran Bankier Albert Steckner und zweite ſtell
vertretende Vorſitzende Frau Generalleutnant v Ziegner Die Mitglied
ſchaft wird durch Zahlung eines Jahresbeitrages von 3 Mk oder einer
einmaligen Zahlung von 100 Mark erworben Gegen Errichtung eines
Jahresbeitrags von 6 Mk wird die intereſſante Zeitung Unter dem
Roten Kreuz, Zeitſchrift des Deutſchen Frauen Vereins für Krankenpflege
in den Kolonien in das Haus geliefert Die Zwecke des Vereins ſind
Förderung der Krankenpflege in den deutſchen Kolonien durch Herſtellung
von Krankenhäuſern und Sanatorien durch Beſchaffung von Gerätſchaften
Heilmitteln und Werkzeugen ſowie durch Ausbildung und Unterhaltung
von Krankenpflegekräften für dieſe Anſtalten weiter die tunliche Hilfeleiſtung
bei Anforderungen des Zentralkomitees der deutſchen Vereine vom Roten
Kreuz und endlich die Förderung der Tätigkeit der Miſſion in den deut
ſchen Kolonien durch Beteiligung an Aufgaben und Unternehmungen
welche die Linderung von Notſtänden der Bevölkerung im Auge haben
Bekanntlich wird die Abteilung Halle a S im Hinblick auf die durch den
Herero Aufſtand dem Hauptverein erwachſenden Anuforderungen welche ſeine
Tätigkeit weit geſteigert haben und ganz beſondere Ausgaben nötig machen
eine Wohltätigkeitsvorſtellung in Form einer Matinee veranſtalten welche
für Sonntag den 9 Okt vorm 11 Uhr im hieſigen Stadttheater geplant iſt
Das Reinerträgnis dieſer Veranſtaltung ſoll dem Verein für die Verfolgung
ſeiner Beſtrebungen überwieſen werden Es mag hier noch darauf hin
gewieſen ſein daß bisher in unſerer Stadt Matineen wenig bekannt ge
weſen ſind in anderen großen Städten jedoch ganz gebräuchlich und ſtark
beſucht zu ſein pflegen Auch hier dürfte die geplante Veranſtaltung dieſer
Art Anklang finden da ja am Sonntag in der Zeit von 11 2 Uhr
jedermann freie Zeit hat und gewiß viele ſich die Gelegenheit nicht entgehen
laſſen werden ſich die von Dilettanten und Berufsſchauſpielern gebotenen
Darbietungen anzuſehen

Der Allgemeine Halleſche Turnverein unternahm geſtern bei
herrlichſtem Wetter einen Spaziergang nach Paſſendorf an demſelben
beteiligten ſich zirka 180 Perſonen Der nächſte Spaziergang iſt für
Sonntag den 2 Oktober geplant und ſoll derſelbe die Teilnehmer nach
dem Seebener Buſche führen Treffpunkt Germania Garten Reil
ſtraße Abmarſch nachmittags 3 Uhr Am Ziele ſolcher Spaziergänge
werden in der Regel Turnſpiele aller Art für Jung und Alt aufgeführt

Der hieſige Peſtalozzi Zweigverein hält am Dienstag den
27 September im Evangeliſchen Vereinshauſe ſeine diesjährige Haupt
verſammlung ab Die Tagesordnung weiſt folgende Punkte auf
1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Vorſtandswahl 4 Mitteilungen

Fußballſport Bei dem geſtrigen Verbandswettſpiel in Leipzig der
II Klaſſe des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpiel Vereine ſiegte der Halleſche
Fußball Klub Hohenzollern mit 5 1 über den Verein für Bewegungs
ſpiele

Für Radfahrer Unter dem Namen Radfahrer Verein Sport
zu Halle a S von 1904 wurde hier ein neuer Radfahrerverein ge
gründet Derſelbe iſt Bundesverein und will hauptſächlich das Saal und
Tourenfahren pflegen Zum Vorſitzenden wurde Herr Alfred Herzog
Gr Ulrichſtraße 55 gewählt Klublokal iſt das Reſtaurant Zum Herzog

Jubiläum Heute vor 30 Jahren trat der Werkführer und Klempner
gehilfe Friedrich Buſſe in das Klempnergeſchäft von Ferdinand Weber
u Sohn ein Ein ſchönes Zeichen von Treue und Zufriedenheit zwiſchen
Gehilfen und Meiſter

Namensänderung Dem Dekorateur Ferkel ſowie dem Maler
meiſter Ferkel ferner den Ehefrauen der Genannten und ihren Kindern
iſt die Genehmigung erteilt an Stelle des Familiennamens Ferkel fortan
den Namen Frenkel zu führen

Waſſerrohrbruch Vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 86 ent
ſtand geſtern ein Waſſerrohrbruch wodurch die erſt fertig geſtellte neue
Kanalſirecke derart unterſpült wurde daß erhebliche Senkungen ſtattfanden

Körperverletzung Der Geſchirrführer Karl Wenderoth wurde
in vergangener Nacht von einem Zuhälter in der Gr Klausſtraße mittels
eines Meſſers mehrere Male in die linke Kopfſeite geſtochen W konnte
den Weg nach der Klinik zum Verbinden allein zurücklegen

Ueberfahren Geſtern nachmittag 5 Uhr wurde der vierjährige
Sohn Kurt des Maurerpoliers Büſchel Pfännerhöhe 27 von einem
Automobil überfahren Den Fahrer des Automobils trifft keine Schuld

Schlägerei Jn vergangener Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr
fand in einem hieſigen Reſtaurant eine Schlägerei Katt wobei mehrere
Angeſtellte ſo verletzt wurden daß ſie kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußten Der Hausdiener Michael mußte ſogar wegen ſtarker Kopf
verletzungen mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in die Klinik gefahren
werden

Betriebsſtörnng
nachmittag ein Pferd der Firma Richard Beyer aus Merſeburg inſolge
Ausgleitens auf den Schienen der Stadtbahn wobei die Deichſel des
Wagens abbrach Hierdurch entſtand eine Betriebsſtörung von 15 Minuten

Zuſammenſtofz Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr ſtieß an der
Kreuzung KaulenbergGr Ulrichſtraße der Motorwagen Nr 23 der Straßen

Sodann kam zur

Auf dem Riebeckplatz ſtürzte am Sonnabend

bahn mit der TaxameterDroſchke Nr 16 zuſammen Das Pferd der
Droſchke erlitt ſtarke Verletzungen am Kopfe

Blinder Feuerlärm Geſtern nachmittag wurde die Feuerwehr
nach Leſſingſtraße 10 gerufen weil ſich in der zweiten Etage aus einem
Schornſtein niedergedrückter Rauch angeſammelt hatte Nach Feſtſtellung
der Tatſache kehrte die Wehr in das Depot zurück

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Influen a 1 Brechdurchfall 7 Gaſtroenteritis 5 Lungenentzündung 4
ungentuberkuloſe3 Tuberkuloſe des Peritonaeum 1 Krämpfen 2 Atrophie 2

Lebercirrhoſe 1 Keuchhuſten 3 Nierenentzündung 1 Tetanus traumatieus 1
Magenkrebs 2 Altersſchwäche 1 Haſenſcharte 1 Bruſtfellentzündung 1
Altersbrand 1 chron Pneumonie 1 Tuberkuloſe der Wirbelſäule 1
Scharlach 2 Eryſipel 1 Lungenembolie 1 Lungenerweiterung 1 Krebs
geſchwulſt am rechten Fuße 1 allgemeiner Körperſchwäche 1 eingeklemmtem
Bruch 1 chron Mittelohreiterung 1 dazu Totgeburten 3 Zuſammen 5l
Darunter befinden ſich 10 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Brechdurchfall 1
Herzſchlag 1 Nephritis 1 Herzklappenfehler 1 Gaſtroenteritis 1 Enteritis 1
Maſern 1 Lungentuberkuloſe 1 Lebensſchwäche 1 Marasmus senilis 1
doppelſeitiger Bruſtfellentzündung 1 Leberkrebs 1 Jnfluenza 1 Geſchwulſt
des Bauchfelles Epitheliome 1 Carcinoma pylori 1 infolge Selbſt
mords durch Erhängen 1 zuſammen 16 Perſonen Darunter befinden
ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 24 September Der Handarbeiter Karl Guſinde und
Anna Safſſe Ackerſtr 6 Der Fabrikarbeiter Karl Herzau und Ella Denke
witz Wörthſtr 11 und Cröllwitzerſtr T Der Schloſſer Kurt Reuter und
Seima Schade Breiteſtr 5 und Hohenzollernſtr 5 Der Sattler Otto
Krauſe und Franziska May Moltkeſtr 50 und Lafontaineſtr 32 Der
Fabrikarbeiter Auguſt Dietrich und Martha v Knoblauch Thomafſiusſtr 37
und Harz 30 Der Fabrikarbeiter Franz Schumann und Marie Kunze
Rietleben und Talſtr 35 Der Sergeant im Füſilier Regiment Nr 36
Wilhelm Kupke und Olga Tauche Reilſtr 128 und Gr Goſenſtr 26 Der
Tapezierer und Dekorateur Wilhelm Gittel und Jda Seidel Gr Wallſtr 40
und Leipzig

Eheſchließungen 24 September Der Drogiſt Hugo Schulze und
Frieda Schultze Bernburgerſtr 32 Der Stadttierarzt Albinus Rudolph und
Martha Aſhton Borna und Goetheſtr 35 Der Schloſſer Karl Braune und
Anna Kutſcher Oſtlemwerder und Seebenerſtr 65 Der LademeiſterDiätar
Auguſt Rudloff und Anna Raue Cleve und Albrechtſtr 46 Der Hand
arbeiter Max Auriſch und Anna Wien Getſtſtr 58 und Schmiedſtr 30 Der
Handarbeiter Paul Jünemann und Anna Franke Saalwerderſtr 9 und
Brachwitzerſtr 2 Der Gerichtsafſſeſſor Emil Traeger und Eliſabeth Zacke
Magdeburg und Geiſtſtr 41 Der Kaufmann Theodor Bauer und Marie
Pabſt Töpferplan 5 und Hermannſtr 26 Der Fabrikarbeiter Ernſt Haedrich
und Emma Haaſe Richard Wagnerſtr 16

Geboren 24 September Dem Etſenbahnſchaffner Karl Richter ein
S Kurt Gr Goſenſtr 30 Dem Buchdrucker Karl Mangelsdorf ein S Karl
Breiteſtr 3

Geſtorben 24 September Witwe Marie Linne geb Plate 52 J
Fleiſcherſtr 38 Rentiere Emma Laſtig 60 Wettinerſtr 35 Des
Schäfer Peter Mühlenberg Ehefrau Eliſabeth geb Hinte aus Schlanſtedt
62 Nerveuklinik

Die heutige Nummer umfaſßzt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 26 September Meldung des L Der Große

Preis von Leipzig der geſtern am zweiten Renntag über die Derby
diſtanz von 2400 Metern gelaufen wurde ſah in v Thiele Wincklers
Sliker einen Ueberraſchungsſieger gegen Lucca und die vielgewettete

Jamaica Migquel verſagte völlig
Detmold 26 September Wolff s Bur

Regent iſt heute vormittag geſtorben
Neapel 26 September Wolff s Bur Der Veſuv zeigt ver

mehrte Tätigkeit Der oberſte Bahnhof der Drahtſeilbahn ſteht in
Flammen Aus dem Atrio del Cavallo wurde ein Steinblock von
18 Tonnen Gewicht geſchleudert Fortwäbrend fließen Lavaſtröme aus
Man hört zahlreiche ſehr heftige Exploſionen Die Bevölkerung am
Vefuv iſt ruhig

Paris 26 September Meldung des B Der Rechts
beiſtand der Prinzeſſin Luiſe Advokat Stimmer iſt aus Wien
wieder in Paris eingetroffen Er überbringt die Friedensbedingungen
des Prinzen von Koburg aber dieſe Bedingungen erſcheinen der Prinzeſſin

unannehmbar Der Prinz iſt zu Konzeſſionen auf pekunärem Gebiet
bereit verlangt aber daß die Prinzeſſin in Oeſtreich wohne ſich von
Mattachich trenne und nicht in dem Prozeß den Mattachich in Berlin
gegen Hofrat Pierſon anſtrengen will als Zengin erſcheine Prinzeſſin
Luiſe denkt nicht daran ſich dieſen Wünſchen des Prinzen zu fügen

Petersburg 26 September Meldung der Magdeb Ztg
Jn hieſigen amtlichen Kreiſen hat man mit Entrüſtung feſtgeſtellt daß
die Kriegsberichte der franzöſiſchen Preſſe insbeſondere des Journal
des Matin und des Echo de Paris ebenſo lügenhaft ſind wie die
der engliſchen

Petersburg 26 September Meldung des B Jn
Wladiwoſtok aus Port Arthur eingetroffene Perſonen erzählen daß der
franzöſiſche Marine Attache de Cuperville ſich am 10 September noch
in Port Arthur befand und wohl auch noch gegenwärtig dort iſt Die
Japaner ſollen die aus Port Arthur ausgelaufene Dſchunke mit dem
deutſchen und dem franzöſiſchen Militär Attaché urſprünglich unter dem
Hinweis nach Port Arthur zurückgeſchickt haben daß die Genehmigung
des Mikados zur Abreiſe der Attachées aus Port Arthur fehle Dieſe
Genehmigung ſei nach zwei Tagen eingetroffen aber nur von dem einen
deutſchen Marine Attachés Korvettenkapitän Hopman benutzt worden
Demnach dürfte neben dem franzöſiſchen auch der andere deutſche Militär

Attaché v Gilgenheimb noch in Port Arthur ſein
St Louis 26 September Laff Bur Ein unangenehmer

Zwiſchenfall politiſchen Charakters ereignete ſich bei dem Feſtmahl
das die Leitung der Weltausſtellung in St Louis den Mitgliedern
des dort tagenden Jnternationalen Kongreſſes für Kunſt und Wiſſenſchaft

gab Die Kapelle der franzöſiſchen Garde républicaine war enga
giert worden um bei dem Feſtmahl zu ſpielen Sie weigerte ſich jedoch
zu Ehren der deutſchen Gäſte zu ſpielen Schließlich tat ſie es doch
als ihr der franzöſiſche Weltausſtellungskommiſſar Befehl dazu erteilte
hörte jedoch wieder auf als ſie die Wacht am Rhein vortragen
ſollte Der peinliche Auftritt endete damit daß die Kapelle ſchließlich dem
auf ſie ausgeübten Druck nachgab und die Wacht am Rhein ſpielte

Atlanta 26 Dezember Wolff s Bur Die Southern Railway
Compagnie gibt bekannt daß bei dem Eiſenbahnunglück unweit
Newmarket in Tenneſſee zwiſchen 50 und 75 Perſonen getötet und 100
bis 150 Perſonen verletzt worden ſind Die Maſchiniſten beider Züge

ſind tot Das Unglück wird auf einen Jrrtum in Bezug auf die Aus

Der erkrankte Graf

weichſtelle für die beiden Züge zurückgeführt

Tſchifu 26 September Rent Bur Ein hier aus Dalny einge
troffener Dampfer bringt weitere Meldungen über den Angriff auf
Port Arthur der am 19 d Mts begonnen hatte Der Kampf habe
über fünfzig Stunden gedauert und habe Gerüchten zufolge zu der
Einnahme von zwei oder drei Ergänzungforts in der Nähe von
Kikwanſchan durch die Japaner geführt Die Verluſte der Japaner ſeien
verhältnismäßig gering

Tokio 26 September Reut Bur Hier glaubt man daß die
Japaner ſechs Forts in der zweiten Verteidigungslinie von Port
Arthur genommen haben Seit dem 19 d Mts ſteigt die Hoffnung
auf ſchleunige Einnahme der Feſtung immer mehr
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